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Präs.: 27. No\" m7t .fSt~tJ __________ No .. __________ . 

I 

A n fra 9 e 

der ll.bgeordneten DR. PELIKAN, DR. Kli.UFHANN, DR. EH!'-il\CORA 

und Genossen 
an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Schutz personenbezogener Daten 

.-.'. 

Die elektronische Erfassung von Daten, die den Menschen 

betreffen - die Verdatung des Staatsbürgers - schreitet 

unablässig fort. Dies hat Vorteile für die Raschheit und 

Rationali tät der Venlal tung i kann' aber 'für den betroffenen 

Staatsbürger Nach~eile mit ~ich bringen~ wenn mit den . 
gespeicherten Dat~n der Zwec~ verfolgt würde, Bürger 

dieses Landes nach allen Richtungenhih zu durchleuchten. 

Aus diesem Grund stellen die unterzeichneten Abgeordneten 
an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 

folgende 

A n f ra g e: 

1) \'W'elche personenbezogenen Daten werden in lhrem Ninisteriu;n 

gespeichert bzw. von eiper Institution gespeichert, 

~eren Aufsicht Ihnen obliegt? 

2) t'lodurch ist die zweckgebundene Verwendung dieser Daten 

gewährleistet? 
I 
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3) Wodurch ist die technische Sicherheit dieser Daten­

bestände gewährleistet? 

4) Welche Beschränkungen der Zugriffsrnöglichkeiten und 

Verhaltens regeln für das Comput~rpersonal gibt es in 

Ihrem Ministerium. 

5) Ist dafür Vorsorge getroffen, daß statistische Daten 

nicht auf ihre individuelle Basis rekonstruiert 

werden können? 

. \1enn ja, wie? 

Wenn nein, vlarum nicht.;! 
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